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Nicht nur in Gibraltar gibt es einen bekannten , sondern auch auf der

anderen Seite des Meeres in Marokko. Beide Felsen nannte man im 

die „Säulen des Herakles“. Für die alten Griechen hörte dahinter der bekannte Teil der

 auf. Jenseits der beiden Felsen würde man nur noch Wasser finden.

Zu Beginn des  eroberten muslimische Seefahrer die Halbinsel von den

germanischen . Der Feldherr Tariq ibn Ziyad ließ auf dem Felsen eine

 errichten. Nach ihm bekam der Felsen den Namen Dschabal al Tariq,

der „Felsen des “ auf Arabisch. Davon leitet sich der heutige Name

Gibraltar ab. Von Gibraltar aus eroberten die  große Teile Spaniens.

Die muslimische Besatzung Gibraltars dauerte bis ins 15. Jahrhundert. Dann kam die

, die Rückeroberung Spaniens durch Christen.

In den Jahrhunderten danach gab es viel  und Krieg um das Gebiet.

Als „Tor zum Atlantik“ war es sowohl bei  als auch für den Handel

bedeutend. Die Niederlande und die  waren beide daran interessiert,

Gibraltar in Besitz zu nehmen. Spanien hingegen wollte das  behalten.

Im Jahr 1704 kam es zum Vertrag von Utrecht, und Großbritannien erhielt

.

In der Folge errichteten die Briten weitere Verteidigungsanlagen, um ihre wertvolle

 zu beschützen. Unter anderem wurden Tunnel in den Felsen

gegraben, deren Öffnungen mit  gespickt waren. Seitdem galt Gibraltar

als uneinnehmbare Festung, auch im Zweiten . Nach dem Zerfall des

Britischen Weltreichs wurde die Kolonie Gibraltar zum . Es gehört zur

Europäischen Union. Mit dem Brexit wird sich das ändern.


